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Antennen-Romantik

Schon manchem ward die Heimat zu
eng. Er zog in die Ferne, hungerte und
magerte ab, und als er zurückkam, ging
ihm die Heimat wieder.

"Warum nur die Leute in die Karosserien
ihrer Wagen so vernarrt sind? Man
braucht nur dreihundert Meter in die
Höhe zu steigen, und dann sehen die
Vehikel doch alle aus wie Wanzen.

Dressierte Schimpansen gesehen. Ins
Notizbuch geschrieben: Ich sehe lieber einen
Menschen, der den Affen macht, als

einen Affen, der den Menschen macht.

Die Gesellschaft zum Schutz der Indianer

hat unserem Völkerkunde-Museum
eine ansehnliche Kollektion von Pfeilen
geschenkt. Nachahmenswert! Wann
schenkt eine Gesellschaft zum Schutz
der gesamten Menschheit den
völkerkundlichen Museen die' Atombomben?

Aus einem Kriminalroman: «Inzwischen
wurde der Mord von den Tageszeitungen
ausgeschlachtet ...»

Gegen Dummheit sollen, wie es heißt,
selbst Götter vergebens kämpfen. Den
Göttern liegt aber gar nichts daran,
gegen Dummheit zu kämpfen. Im Gegenteil,

im Gegenteil. Hibou

Passiert

Schulreisen sind Glücksfälle. Entweder
passiert nichts oder es passiert etwas. In
welchem Fall sie keine Glücksfälle mehr
sind, und so erging es der Schule Binz
am Büchel. Man fuhr durchs Land und

Schuppen verschwinden

RAUSCH
Conservator

Schuppen sind Vorboten der
Glatze. Beuge vor mit
Rausch-Conservator
Flaschen ä Fr. 3.80 und 6.30
im guten Fachgeschäft.

RAUSCH, Inh. J. Baumann. Fabrik kosm. Prod., Kreuzlingon

streckte den Kopf durchs Fenster, durch
das man bekanntlich keine festen Gegenstände

werfen soll. Der nagelneue Strohhut

des Lehrers aber bekümmerte sich

um keine Vorschriften und flog davon.
Preis 22 Schweizer Franken. Und diese

22 Schweizer Franken setzte der Lehrer
denn auch im Bewußtsein seines Rechtes
auf die Abrechnung über die Schulreise.
Der Schulverwalter hingegen war
anderer Ansicht, refüsierte die Rechnung
wegen zu hoher Spesen (Hut!) und
ersuchte den Lehrer um neue Rechnungsstellung.

Die neue Rechnung traf prompt
ein, und zwar genau so hoch wie die
erste. Den Hut aber fand der Schulverwalter

nicht mehr dabei. Wohl aber
einen Zettel mit dem Hinweis: <Der

Hut ist drin nun suchet ihn!> Fr

Die Karikatur ist eine der Möglichkeiten der
Kritik am Menschen. Searle stellt folgende
Gleichung an: Die Menschen morden, foltern und
trinken - Schulmädchen sind Menschen - also

morden, foltern und trinken Schulmädchen.
Indem Searle kleine Schulmädchen all das tun läßt,
was Menschen zu tun pflegen, läßt er das Gräßliche

und Grauenhafte dieses Tuns doppelt scheußlich

und verabscheuenswürdig erscheinen. Durch
diesen scheinlogischen Dreh und Kniff wendet
Searle alles ins Groteske und führt das Tatsächliche

ins Absurde. Das ist ein echter Komödiant!
i Bücherzeitung « Domino »
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